
Marinekameradschaft traf sich zur Hauptversammlung 

14 ehemalige Soldaten mit Veteranenabzeichen geehrt  

 
Während der diesjährigen Jahreshauptversammlung der MK Dudweiler kam es zu 

einem ganz besonderen Höhepunkt. Fregattenkapitän a. D. Michael Meding 

überreichte 14 ehemaligen Soldaten das Veteranenabzeichen. Mit diesem Abzeichen 

will die Bundeswehr aktiven und ehemaligen Soldatinnen und Soldaten, die zum Teil 

für viele Jahre im Dienst der Gesellschaft standen, besondere Anerkennung und 

Wertschätzung zollen. Um diese Veteranenkultur zu fördern, werden ehemaligen 

Soldaten Veteranenabzeichen verliehen, die sie als sichtbares Zeichen ihrer 

Leistungen tragen können. 

Weitere Ehrungen wurden fünf Marinekameraden zuteil, die auf eine mehrjährige 

Mitgliedschaft zurückblicken. Neben Monika Strathmann (10 Jahre/Merchweiler), Willi 

Kuntz (10/Dudweiler), Martin Lay (10/Nalbach) und Gudrun Koch (20/Dudweiler) wurde 

dem Vorsitzenden der Kameradschaft, Markus Kuntz (Dudweiler), eine Urkunde für 

25jährige Mitgliedschaft überreicht. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil war reichlich Gelegenheit zum Essen und zur 

Unterhaltung. Und zur Überraschung aller gesellten sich am Abend noch vier 

ehemalige Besatzungsmitglieder des Zerstörers Lütjens, Patenschiff des Saarlandes 

von 1971 bis 2003, dazu. Zwei von ihnen reisten sogar aus Schleswig-Holstein an. Für 

gestandene Seeleute, die auf diesem stolzen Schiff ihren Dienst geleistet haben, gibt 

ein Erinnerungsfoto am Anker des ehemaligen Marineschiffes Anlass genug für einen 

Ausflug ins Saarland. Der Buganker des Zerstörers, der seit 2007 in Dudweiler steht, 

ist das letzte Relikt, das seit Außerdienststellung des Schiffes erhalten ist. Die 

Marinekameradschaft Dudweiler feiert alljährlich ein Ankerfest rund um den Anker.  
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